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Corona 

Es war einmal eine Krankheit namens Corona. Alle Menschen 
glaubten, dass es eine schlimme Lungenkrankheit war, die 
tödlich sein kann. Das war es auch, aber das Coronavirus  
hatte auch positive Seiten. Denn plötzlich konnte man keine 
Kondensstreifen von den Flugzeugen auf dem Himmel mehr 
sehen. Auch Fische und Meerestiere kamen wieder näher ans 
Ufer, da die Schiffe nicht mehr fahren durften und es wurde 
mehr Lebensraum für Tiere frei. Die Umweltverschmutzung 
war stark gesunken, denn Industrien produzierten keine 
Abgase mehr.  

Viele junge Menschen baten sich an, für ältere Menschen die 
Einkäufe zu erledigen, da sie verhindert waren, es selbst zu 
machen. 

Auch wenn sich das Virus rasch und global verbreitete, 
blieben fast alle Menschen zuhause und nahmen sich für 
Sachen Zeit, die sie schon lange aufgeschoben hatten. Sie 
verbrachten viel Zeit mit der Familie und nahmen sich auch 
Zeit für sich. Umso mehr konnte sich jeder wieder darauf 
freuen, Freunde und Bekannte wieder zu treffen und keinen 
Mundschutz tragen zu müssen. 

Alle Kinder freuten sich schon auf die Schule, wie nie zuvor, 
da es zuhause in Quarantäne schon so langweilig war, dass 
keiner mehr wusste, was tun.  

Das Beste aber war, dass sich plötzlich, wie durch ein 
Wunder, eine neue Pflanze entwickelte, welche ganz 
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besondere Eigenschaften hatte. Diese wunderschöne 
Blumenart ernährte sich von den Corona-Viren. Die vorher so 
dunkle und verschmutzte Welt begann plötzlich wieder in 
bunten Farben zu blühen.  Je mehr die Pflanze von den Viren 
aufnahm, umso üppiger wuchs sie und desto weniger 
Menschen wurden krank.  

Somit verschwand diese Krankheit bald und die Menschen 
lebten von da an viel bewusster und achtsamer. 


